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Herren Verbandsliga

TTV Mühlhausen : TTC 95 Odenheim II 
Samstag, 14.01.2023, 17:30 Uhr

Frackenpohl tütet den Sieg für den TTV Mühlhausen ein

Als Roman Frackenpohl sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der
Herren Verbandsliga nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TTC 95 Odenheim II besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC 95 Odenheim II meist auf
verlorenem Posten, denn nur 11 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Los ging es mit den Doppeln. Recht kurzen Prozess machten Frackenpohl / Zimmermann beim 11:4,
11:6, 11:6 mit Jirasek / Frenzl. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Lober / Kretschmer
Aichert / Staat in fünf Sätzen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Acker / Werner konnten Scheuring / Wacker in einem dramatischen Spiel und großer
Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederringen und somit einen Zähler für das Team
beitragen. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte indes am Nachbartisch Roman Frackenpohl letztlich auf Lager, um Sebastian Staat final
zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Einen sicheren Punkt für sein Team holte
anschließend indes Manuel Zimmermann bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Julius Aichert.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Bis in
den Fünften ging die Partie zwischen Mike Lober und Nico Scheuring, die Mike Lober letztendlich mit
3:2 für sich entscheiden konnte. Zwischenzeitlich musste Alexander Acker zwar einen Satz
weggeben, fuhr sein Spiel gegen Julian Jirasek, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen
eingeschätzt werden konnte, aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Im Anschluss ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die Tische. Gerd Werner konnte im Spiel gegen Mirko
Frenzl einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Extrem eng wurde
es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Kaum Chancen ließ Till
Kretschmer dann bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Ralf Wacker. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 8:1. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Roman Frackenpohl im
Anschluss gegen Julius Aichert. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem
Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat der TTV Mühlhausen nun ein Punkteverhältnis von 11:9 auf dem Konto,
während der TTC 95 Odenheim II nach der Niederlage jetzt 6 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei
einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den 1. TTC Ketsch (TTV Mühlhausen)
bzw. gegen den TTC Mutschelbach (TTC 95 Odenheim II).

 Statistik:
 TTV Mühlhausen

Doppel: Frackenpohl / Zimmermann 1:0, Lober / Kretschmer 1:0, Acker / Werner 1:0 
Einzel: R. Frackenpohl 1:1, M. Zimmermann 1:0, M. Lober 1:0, A. Acker 1:0, G. Werner 1:0, T.
Kretschmer 1:0 

 TTC 95 Odenheim II
Doppel: Aichert / Staat 0:1, Jirasek / Frenzl 0:1, Scheuring / Wacker 0:1 
Einzel: J. Aichert 0:2, S. Staat 1:0, J. Jirasek 0:1, N. Scheuring 0:1, R. Wacker 0:1, M. Frenzl 0:1
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